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Umgang mit KI-Tools in schriftlichen Prüfungsleistungen 
Leitlinie für Studierende des Bachelor of Arts „Bildung an Grundschulen“,  

Master of Education „Lehramt an Grundschulen“, Master of Education „Lehramt 
an Grundschulen“ – Quereinstiegsmaster (Qg/Qn) und des Zertifikatsstudiums 

„Deutsch-Mathematik-Sachunterricht an Grundschulen“ 

1. Worum geht es? 
Diese Leitlinie gibt eine kurze Orientierung zur Nutzung von KI-Tools in schriftlichen 
Prüfungsleistungen1 am Institut für Erziehungswissenschaften. Prinzipiell lässt die HU die 
Nutzung von KI zu und fördert diese (siehe HU-Leitlinien). Maßgeblich sind letztendlich 
immer die Vorgaben der jeweiligen Prüfenden bzw. Betreuenden.  

► Klären Sie deshalb frühzeitig, ob und wie KI in Ihrer Prüfungsleistung genutzt werden 
darf. 

2. Grundsatz 
KI-Tools können beim wissenschaftlichen Arbeiten unterstützen, ersetzen aber nicht die 
eigene Leistung. Fragestellung, Argumentation, Analyse, Bewertung von Literatur und 
Schlussfolgerungen müssen von Ihnen selbst erarbeitet und verantwortet werden. 

KI-Ausgaben können falsch, unvollständig, verzerrt oder frei erfunden sein. Prüfen Sie 
deshalb alle Inhalte selbst. Wissenschaftliche Aussagen müssen mit überprüften 
Originalquellen belegt werden, nicht mit einer KI-Ausgabe. 

KI-Tools dürfen lediglich unterstützend eingesetzt werden und ersetzen nicht die 
eigenständige reflexive und konzeptionelle Leistung, die weiterhin die Grundlage der 
Bewertung bildet. Für Studierende und Lehrende gelten dabei die Regeln guter 
wissenschaftlicher Praxis (DFG), wonach eigene Beiträge klar von übernommenen 
Inhalten zu unterscheiden und deren Herkunft transparent kenntlich zu machen sind. 

3. Was kann erlaubt sein – und was nicht? 
Je nach Vorgabe der Prüfenden kann KI zum Beispiel ggf. genutzt werden für: 

• Rechtschreib-, Grammatik- und Zeichensetzungsprüfung bzw. sprachliche 
Überarbeitung eigener Texte 

• Ideenfindung, Konzeptualisierung und Strukturierung 
• Klärung von Verständnisfragen 
• Zusammenfassungen oder Übersetzungen zum eigenen Verständnis 

 
1 Die Ausführungen in diesem Leitfaden lassen sich auch auf schriftliche Arbeitsleistungen übertragen. 

https://ki.cms.hu-berlin.de/de/ki-policy-an-der-hu
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• Unterstützung bei Literaturrecherche, Tabellen, Erstellung von 
Datenerhebungsinstrumenten, Transkription oder Datenauswertung 

• Bildgenerierung oder KI-gestützte Visualisierungen 
 

Problematisch bzw. nicht zulässig ist insbesondere: 

• Von KI erzeugte Texte, Argumentationen, Zusammenfassungen sowie Quellen-, 
Zitat- oder Literaturangaben ungeprüft zu verwenden oder als eigene Leistung 
darzustellen. Ihr Text muss Ihre eigenständige wissenschaftliche Leistung sein 
und Sie sind inhaltlich verantwortlich für Ihren Text, nicht die KI. 

• KI-Nutzung nicht anzugeben, obwohl dies verlangt ist. 
• Tools zu nutzen, die von Prüfenden ausgeschlossen wurden. 

► Nicht angegebene oder nicht regelkonforme KI-Nutzung kann als Täuschungsversuch 
bzw. wissenschaftliches Fehlverhalten gewertet werden. 

Wichtig: Klären Sie die Möglichkeiten der KI-Nutzung in einer Prüfung immer mit 
der/dem Prüfer*in ab.  

Letztlich liegt die Entscheidung bei den Prüfenden, ob KI genutzt werden darf, welche 
Einschränkungen es hier ggf. gibt und wie die Nutzung dokumentiert werden muss. 

4. Datenschutz und Urheberrecht 
Prüfen Sie vor der Eingabe in ein KI-Tool, ob die Inhalte dafür geeignet sind. 
Personenbezogene Daten, vertrauliche Informationen, unveröffentlichte 
Forschungsdaten, Interviewtranskripte, Beobachtungsprotokolle, Prüfungsdaten, 
interne Dokumente oder urheberrechtlich geschützte Materialien dürfen nicht in KI-
Tools eingegeben werden, wenn nicht sichergestellt ist, dass dies rechtlich zulässig und 
datenschutzkonform ist (z.B. ist ChatGPT nicht DSGVO-konform). 

► Nutzen Sie nach Möglichkeit die von der HU bereitgestellten oder empfohlenen KI-
Tools. 

5. Wie gebe ich KI-Nutzung an? 
Die Form der Dokumentation der KI-Nutzung legen die Prüfenden fest. Wenn 
Dozierende die Kenntlichmachung der KI-Nutzung verlangen, sollten Sie diese 
entsprechend der im Seminar/Modul verlangten Zitations- und Dokumentationsweise 
einbetten.  

Sollten diesbezüglich keine Vorgaben vorliegen, können Sie einem der gängigen 
Zitierformate für KI-Nutzung (wie MLA oder APA) folgen. Als Orientierung für Zitierweisen 

https://ki.cms.hu-berlin.de/de/ki-tools/index_html
https://ki.cms.hu-berlin.de/de/ki-tools/index_html
https://style.mla.org/citing-generative-ai/
https://apastyle.apa.org/blog/how-to-cite-chatgpt
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kann zudem die Handreichung zur Zitation von KI-Tools von Berlin Universities 
Publishing genutzt werden. 

Inwieweit die Prompts bzw. auch der Output komplett angegeben werden müssen, 
entscheiden ebenfalls die Dozierenden. Es ist in jedem Falle im Interesse der 
Nachvollziehbarkeit sinnvoll, die Antworten für sich komplett abzuspeichern. 

Sinnvoll und häufig eingefordert ist außerdem ein Hilfsmittelverzeichnis im Anhang. Dies 
kann z.B. wie folgt aussehen: 

 
Wenn KI-generierte Inhalte direkt in der Arbeit sichtbar werden, z.B. Formulierungen, 
Tabellen, Abbildungen oder Auswertungsschritte, reicht ein Hilfsmittelverzeichnis ggf. 
nicht aus. Dann muss die Nutzung zusätzlich an der betreffenden Stelle kenntlich 
gemacht werden, etwa im Text oder in einer Fußnote (d.h. die Nutzung von KI-
Hilfsmitteln muss dann an zwei Stellen in der Arbeit angegeben werden). 

Beispiel nach APA-orientierter Angabe: 

Im Text: 
Die Interviews wurden mit Hilfe des KI-gestützten Transkriptionsprogramms der HU 
Berlin (HU Berlin, 2026) von Sprache zu Text übersetzt und anschließend anhand der 
originalen Audiospur überprüft und für die weitere Analyse aufbereitet. 

Im Hilfsmittelverzeichnis: 
HU Berlin (2026). Sprache-zu-Text-Transkription mit Emailversand. Verwendet zur 
Transkription der Interviews. https://ki-tools.hu-berlin.de/stt 

► Diese Angabe dokumentiert die Nutzung eines Hilfsmittels. Fachliche Aussagen 
müssen weiterhin mit wissenschaftlichen Originalquellen belegt werden. 

Tool / 
Anbieter 

Version / 
Modell 

Zweck der Nutzung Betroffene 
Teile 

Dokumentation 

HU/chat Version/Jahr Verbesserung des 
Textes / Sprache 

Theorie System Prompt der HU, keine 
zusätzliche Dokumentation 

HU/stt Version/Jahr Transkription der 
Interviews 

Methoden-
kapitel, 
Ergebnisse 

Überprüfte & korrigierte 
Transkripte im Anhang  

ChatGPT 
/ OpenAI 

z. B. GPT-5 Gliederungsideen, 
Verständnisfragen 

Einleitung, 
Theorie 

Prompts gespeichert 

DeepL Version/Jahr Übersetzung zum 
eigenen Verständnis 

Literatur-
arbeit 

keine direkte Übernahme 

Duden-
Mentor 

Version/Jahr Rechtschreibprüfung gesamte 
Arbeit 

keine zusätzliche Dokumentation 

https://www.berlin-universities-publishing.de/ueber-uns/policies/ki-leitlinie/ki-handreichung/index.html
https://www.berlin-universities-publishing.de/ueber-uns/policies/ki-leitlinie/ki-handreichung/index.html
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6. Eigenständigkeitserklärung 
Für schriftliche Prüfungsleistungen ist die jeweils gültige Eigenständigkeitserklärung des 
Prüfungsausschusses Bildung und Lehramt an Grundschulen zu verwenden.  

https://fakultaeten.hu-
berlin.de/de/ksb/studiumlehre/pruefungsbueros/grundschule_bags/selbststaendigkeits
erklaerung_neu.pdf 

Achten Sie darauf, dass Ihre Angaben zur KI-Nutzung mit der Eigenständigkeitserklärung 
und Ihrer tatsächlichen Arbeitsweise übereinstimmen. 

7. Kurz-Check vor der Abgabe 
o Habe ich die Vorgaben der Prüfenden zur KI-Nutzung beachtet? 
o Habe ich alle verwendeten KI-Tools angegeben? 
o Habe ich KI-gestützte Inhalte kenntlich gemacht? 
o Habe ich alle Quellen, Zitate und Literaturangaben selbst überprüft? 
o Ist meine Arbeit weiterhin als eigenständige wissenschaftliche Leistung 

nachvollziehbar? 
o Stimmen Hilfsmittelverzeichnis, ggf. KI-Dokumentation im Text und 

Eigenständigkeitserklärung überein? 

https://fakultaeten.hu-berlin.de/de/ksb/studiumlehre/pruefungsbueros/grundschule_bags/selbststaendigkeitserklaerung_neu.pdf
https://fakultaeten.hu-berlin.de/de/ksb/studiumlehre/pruefungsbueros/grundschule_bags/selbststaendigkeitserklaerung_neu.pdf
https://fakultaeten.hu-berlin.de/de/ksb/studiumlehre/pruefungsbueros/grundschule_bags/selbststaendigkeitserklaerung_neu.pdf
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